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Bezirksliga 
Rheinland-Ost 

7.Spieltag
 

VfB Wissen
 SG Puderbach

Sonntag 
27.September 
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Cem Cakaty (vorne) erzielte 
am  letzten Sonntag  zwei der 
vier VfB- Tore beim Auswärts-
sieg in Elbert. Im Hintergrund  
Sebastian Land.

(c) Foto: Annika Schwan





Bezirksliga Rheinland-Ost / 5.Spieltag (11.September 2015)

Eine halbe Stunde Anlauf brauchte der VfB Wissen im Lokalderby 
gegen den VfL Hamm, um nach dem frühen 0:1 in die Spur zu kom-
men. Der Start in die Partie mißlang völlig und hätte gegen einen 
stärkeren Gegner vielleicht schon einen vorentscheidenden Rück-
stand gebracht. Danach sahen die gut 400 Zuschauer zwar kein fuß-
ballerisches Feuerwerk, aber einen verdienten und letztlich unge-
fährdeten 3:1-Heimsieg gegen den ersatzgeschwächten Aufsteiger. 
Der zweite Saisonsieg stellte vorerst den Anschluß ans vordere Drit-
tel der Bezirksliga Ost her. 
Die Anfangsphase des Spiels war aus Wissener Sicht eine einzige 
Katastrophe. Kaum ein Pass fand seinen Abnehmer, fast alle Zwei-
kämpfe im Mittelfeld gingen verloren und die Abwehr schien gegen 
die schnellen Hammer Angriffe überfordert. Schon bei der ersten 
Offensivaktion der Gäste war das 0:1 drin, als Marvin Scherreiks in 
höchster Not rettete und sich dabei an der Schulter verletzte. Zwei 
Minuten später war es dann aber soweit und der VfL traf per Ab-
stauber aus kurzer Distanz ins Netz. Die folgende halbe Stunde bot 
dem wieder zahlreich erschienenen Anhang den schwächsten VfB-
Auftritt seit langem. Der für den mit einer Zerrung ausgeschiedenen 
Simon Ebach eingewechselte Dennis Ferfort verhinderte mit einer 
Rettungstat in letzter Sekunde das 0:2.
So durfte man aus blau-weißer Perspektive froh sein, daß es beim 
knappen Rückstand blieb. Dann wendete sich allmählich das Blatt 
und der VfB kam besser ins Spiel. Schon bei den ersten gelungenen 
Aktionen zeigten sich die Tempo-Defizite in der Hammer Abwehr, 
doch zunächst konnten Cem Cakatay (29.) und Fation Foniq (32.) 
ihre guten Chancen nicht nutzen. Besser machte es Foniq kurz da-
rauf, als er seinen zweiten Alleingang aufs Gästetor mit einem stram-
men Schuß ins rechte ober Eck zum 1:1-Ausgleich (36.) abschloß. 
Noch vor dem Halbzeitpfiff brachte ein weiterer Steilpass auf Foniq 
sogar die bis dahin schmeichelhafte Führung. Erneut enteilte der 
VfB-Neuzugang seinen Bewachern, erneut behielt er im Duell mit 
dem VfL-Torwart die Nerven und schob flach zum 2:1 (44.) ein. 
Nach dem Wiederanpfiff durch den ausgezeichneten Schiedsrichter 
Luca Schlosser gab der VfB die Kontrolle über die Begegnung dann 
nicht mehr ab und hätte mehr als den einen Treffer durch einen 
Kopfball von Sebastian Land (69.) erzielen können, wenn nicht müs-
sen. Vor allem der agile Maik Schnell hatte mehrfach das 4:1 auf dem 
Fuß. Auf der Gegenseite war die Wissener Abwehr zwar immer noch 
nicht ganz sattelfest, doch die anfangs so überzeugenden Gäste 
hatten außer einigen Weitschüssen nichts mehr zu bieten. Mit der 
deutlichen Steigerung ab der 30.Minute verdiente sich der VfB den 
Sieg, sollte sich aber bei den kommenden Aufgaben nicht darauf 
verlassen, daß die gegen Hamm gezeigten Schwächen auch im 
künftigen Saisonverlauf folgenlos bleiben.

 Marvin Scherreiks, Chrstoph Lichtenfeld, Se-
bastian Land, Mario Weitershagen, Simon Ebach (Dennis Ferfort), 
Dennis Kohl, Torben Wäschenbach, Maik Schnell, Alexander Rosin, 
Cem Cakatay (Hüseyin Samurkas, Fation Foniq (Philipp Freuden-
berg).  Luca Schlosser (Stahlhofen)   440. 

VfB Wissen - VfL Hamm 3:1 (2:1)

Die VfB-Aufstellung:

Schiedsrichter: Zuschauer:

© Fotos: 
Annika Schwan

Weitere Bilder 
vom Spiel unter 

www.vfb-wissen.de

Doppel-Torschütze
Fation Foniq (Nr.7)Sebastian Land

Torben
Wäschenbach

Christoph
Lichten-
feld

Maik 
Schnell

in Gefahr

Cem
Cakatay

(links)





Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr,  Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

Thomas Cook Reisebüro
Inhaberin G.Burchard e.K

   57537Marktstrasse 2    Wissen   
Tel. 02742 / 5255      Fax 02742 / 71349

Am vergangenen Wochenende gelang dem VfB Wissen  mit einem 4:3 beim Aufsteiger SG Elbert nach der Niederlage in Montabaur 
und dem Remis in Berod der erste Auswärtssieg in der Saison. Der verdiente Dreier wurde in den letzten Spielminuten durch zwei 
vollkommen unnötig verursachte Elfmeter fast noch in Gefahr gebracht. VfB-Trainer Wolfgang Leidig musste in dem Auswärtsspiel 
aufgrund vielfältiger Gründe auf Serdar Aslan, Yannick Brenner, Simon Ebach, Dennis Ferfort, Sebastian Land und Hüseyin Samur-
kas verzichten.
Unsere Mannschaft begann die Partie auf dem gut bespielbaren Rasenplatz in Oberelbert mit einem aggressiven Forechecking.  
Nach einem schönen Anspiel von Philipp Bedranowsky auf Toni Foniq ging dessen Kopfball knapp übers Tor. Nur zwei Minuten 
später kamm Alex Rosin im Strafraum zum Abschluss, doch sein Schuss strich übers Tor. In der 12. Minute dann die erste gefährliche 
Aktion der Heimmannschaft, als ein Schuss eines Elberter Angreifers an der Latte landete. Kurz darauf fiel die 1:0-Führung für den 
VfB. Nach einem Doppelpass zwischen Cem Cakatay und Foniq stand Cakatay frei vor dem Torwart und verwandelte eiskalt. Nur 
zwei Minuten später fiel nach einer Kette von Wissener Fehlaktionen auf der rechten Seite der Ausgleich durch Dennis Orendzi. 
In der Folge benötige unsere Mannschaft einige Zeit, um das Spiel wieder in den Griff zu bekommen. In der 35. Minute wurde Foniq 
von Cakatay wunderschön bedient, umkurvte am Strafraum einen Gegenspieler und schoss den Ball trocken in den linken Winkel. 
Mit diesem Vorsprung ging der VfB auch in die Pause. In der 46. Minute dann direkt die nächste Chance: Nach einer genauen Flanke 
von Bedranowsky auf Rosin ging dessen Direktabnahme übers Tor. Nur fünf Minuten später lief Rosin alleine aufs Tor zu, doch 
anstatt selbst abzuschließen, versuchte er einen Querpass, der leider ins Leere lief. Zwei Minuten später sprang einem Abwehr-
spieler der SG Elbert im Strafraum der Ball an die Hand und der souveräne Schiedsrichter Kevin Wydymanski entschied sofort auf 
Elfmeter. Nach den beiden vergebenen Strafstößen in den bisherigen Auswärtsspielen lief es diesmal wie gewünscht, denn Torben 
Wäschenbach verwandelte souverän zur 3:1 Führung. Kurze Zeit später konnte der VfB seinen Vorsprung weiter ausbauen. In der 
62. Minute eroberte Cakatay den Ball in der gegnerischen Hälfte und lief alleine auf den herausstürmenden Torwart zu. Cems 
Lupfer über den Torwart trudelte zur 4:1 Führung ins gegnerische Tor. 
Nur zwei Minuten nach dem vermeintlich vorentscheidenden 4:1 musste Marvin Scherreiks nach einer Unachtsamkeit in der 
Abwehr bei einem Schuss aus kurzer Distanz sein ganzes Können aufbieten, um den Anschlusstreffer zu verhindern. Ein Freistoß 
von Cakatay aus 18 Metern in halbrechter Position konnte der heimische Torwart in der 80. Minute so gerade noch zur Ecke 
abwehren. Die Latte des VfB-Tores touchierte der Ball in der 83. Minute nach einem Freistoß der SG Elgert.
Dann kam die turbulente Schlußphase, in der es unerwartet noch einmal eng wurde. In der 85. Minute verursachte VfB-Kapitän 
Dennis Kohl mit einem ungestümen Einsatz im Sechzehner den ersten Elfmeter für die Heimmannschaft. Marcel Müller lies 
Scherreiks keine Chance und es stand 2:4. In der 2. Minute der Nachspielzeit lenkte Mario Weitershagen nach einem Freistoß den 
Ball mit der Hand über die Latte. Somit blieb dem Schiedsrichter nichts anderes übrig als wieder auf den Punkt zu zeigen. Tobias 
Brand verwandelte den Elfmeter ebenfalls eiskalt und somit wurde aus einer klaren 1:4 Führung ein 3:4. In der vierten Minute der 
Nachspielzeit erhielt die Heimmann-schaft noch einen Freistoß zugesprochen. Bei dieser Aktion standen alle Spieler der SG Elgert 
inklusive Torwart im VfB-Strafraum. Zum Glück konnte die letzte Aktion der Partie von unserer Defensive dann geklärt werden. 

 Marvin Scherreiks, Chrstoph Lichtenfeld (73. Lukas Deger), Dennis Kohl, Mario Weitershagen,  Philipp Bedranowsky, 
Maik Schnell (56. Rüdiger Schulz), Cem Cakatay (83. Moritz Ebach) Torben Wäschenbach, Phlipp Freudenberg , Alexander Rosin, 
Fation Foniq.  K. Jung - Brand, Bode, Höber, M. Müller (87. A. Stera) - Gombert, Ferdinand (76. Schneider), M. Stera (62. A. 
Jung) - Otto - Orendzi, Klotz.  Kevin Wydymanski (Koblenz) - Zuschauer: 120 - 0:1 Cem Cakatay (14.), 1:1 Dennis 
Orendzi (15.), 1:2 Fation Foniq (35.), 1:3 Torben Wäschenbach (54. Handelfmeter), 1:4 Cem Cakatay (62.), 2:4 Marcel Müller (85. 
Foulelfmeter), 3:4 Alexander Stera (90.+1, Handelfmeter).                                                                                       (c) Bericht: Frank Haak

VfB Wissen:

SG Elbert:
Schiedsrichter: Tore: 

Bezirksliga Ost, 6.Spieltag: SG Elbert - VfB Wissen 3:4



Wir laden Sie herzlich zu unseren Herbstevents ein:

19.09.15 Nissan Champions-Brunch ab 9 bis 15 Uhr

26.09  + Kia-Hüttenzauber ab 9 bis 15 Uhr

27.09.15 Kia-Hüttenzauber ab 11 bis 17 Uhr

Haben Sie Fragen zu Aktionen, Angeboten oder Fahrzeugen ?

Dann können Sie die Firma Siegel unter der 02682-516

erreichen oder sich auf der Homepage informieren.

Autohaus Siegel GmbH - Gartenweg 2 - 57539 Bruchertseifen

Tel. 02682/516 - Fax. 02682/6360 - info@autohaus-siegel.de

www.autohaus-siegel.de





Internet: www.herms-gmbh-halle.de     e-mail: herms-gmbh@t-online.de

Gustav-Bachmann-Str. 21
06130 Halle (Saale)

Tel: (03 45) 4 44 18 07
Fax: (03 45) 1 20 96 00

Scott
grüßt
den 
VfB

Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Bezirksliga Rheinland-Ost - Tabelle nach dem 6.Spieltag

Sei fair zum 
23.Mann

Kreisliga B2 Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 7.Spieltag

English Bed & Breakfast

Pirzenthal 20
57537 Wissen (Sieg)

Tel: 02742 / 911 728
www.vinecottage.de
eMail: bob@vinecottage.de
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Bezirksliga Rheinland Ost - Ergebnisspiegel
Saison
2015-
2016



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de
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24 h geöffnet
SB-Sauger

Textil-Portal Waschanlage

BELL Oil Station Sascha Ladewig
Schloßstraße 1
57537 Wissen
Tel.02742-2101



Schnell - Kompetent - Zuverlässig

Hachenburger Strasse 334

57537 Wissen

Telefon: 0 27 42 - 911 827

Telefax: 0 27 42 - 911 853

www.pritz-bautenschutz.de

E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Informationen zum heutigen Gegner
SG Puderbach setzt beim Umbruch auf Trainer Haag
Mitgliedsvereine haben einen neuen Weg vorgegeben

Neuzugänge:

Abgänge: 

Tor:
Abwehr:

Mittelfeld:

Angriff:

Trainer:

Saisonziel:

Das wird keine leichte Aufgabe für Oliver Haag, den neuen Trainer der SG Puderbach / Ur-
bach-Dernbach / Daufenbach / Raubach. Die Mitgliedsvereine der Spielgemeinschaft ha-
ben beschlossen, nur noch auf Spieler aus der näheren Umgebung zurückzugreifen. Sie re-
agierten damit auf das immer geringer werdende Zuschauerinteresse an den Spielen ihrer 
Mannschaft in den vergangenen Jahren. „Es wird einen gewaltigen Umbruch geben. Doch 
wir können es schaffen", geht Haag die Aufgabe an. Der Trainer hatte sich direkt zur Verfü-
gung gestellt, als die neue Marschrichtung in einem Vorstandsbeschluss festgehalten wurde. 
Haag war bereits in den Vorjahren der Wunschkandidat als Trainer. Er hat seit der Jugend alle 
Stationen im Verein durchlaufen und auch als Seniorenspieler bei der damals noch als SG Holz-
bachtal laufenden Spielgemeinschaft um Punkte und Tore gekämpft. Durch seine späteren Tätig-
keiten als A-Jugend- und Co-Trainer im Seniorenbereich verfügt er über beste Kontakte zu den 
Spielern. Nun soll er den radikalen Umbruch einleiten und nach Möglichkeit erfolgreich durchfüh-
ren. „Der Aderlass ist natürlich groß. Wir haben gute Spieler mit viel Qualität verloren. Bei den Neuzu-
gängen habe ich mit allen Spielern im Vorfeld persönliche Gespräche geführt. Sie stammen alle aus der 
Region oder haben in der Jugend bereits bei uns gekickt. Ausnahme ist Andreas Nunheiser, der aus Freund-
schaft zu Manuel Schmitz aus Windhagen zu uns gewechselt ist", berichtet Haag von zahlreichen Bemühungen 
um Verstärkungen, die nicht immer zum Erfolg führten. Froh ist der neue Coach besonders über die Verpflichtung von Torjäger Nahsen 
Kesikci, der vom VfB Linz kommt. Die Verstärkung war möglich, da Kesikci im Puderbacher Raum Arbeit und eine Wohnung gefunden, hat. 
Sein Aufwand fürs Fußball spielen wäre dadurch in Linz zu groß geworden. Der neue Kader der SGP verfügt über 18 Feldspieler und zwei 
Torleute. „Mittelfristig müssen wir auch an der Altersstruktur arbeiten. Es gibt ein riesiges Altersgefälle. Wir haben mit Alexander 
Hartstang, Jan Erik Grunewald und Vadim Pucha nur drei Spieler mit viel Erfahrung, die bereits über 30 Jahre alt sind. Danach kommt ein 
großes Loch, ehe die vielen jungen Spieler ohne jegliche Bezirksligaerfahrung kommen", hofft Haag auf eine schnelle Anpassung der 
Eigengewächse an die neue Liga.  © Text: Ludwig Velten / Rhein-Zeitung / Sonderbeilage „Tempo, Tore, Titeljagd“ (August 2015) 

 Dennis Beyer, Nils Fettelschoß, Fabian Kaul (alle aus der eigenen Jugend), Akram Chebab, Dominik Hartstang, Florian We-
ber, Fabian Greif (alle aus der eigenen zweiten Mannschaft), Dennis Jung (SG Neitersen II), Julian Aller (TuS Montabaur), Andreas Nun-
heiser, Manuel Schmitz (beide SV Windhagen), Nahsen Kesikci (VfB Linz), Slatko Stevanovic (Kroatien). Steven Moosakhani (SG 
Betzdorf), Fabian Heinen (SC 
Berod-Wahlrod), Benny Wal-
kenbach (SG Müschenbach/H), 
Konstantin Gegelmann (SG Als-
dorf), Fehd Mestiri, Matthias 
Keller, Ali Gökpinar (alle Ziel un-
bekannt), Christian Schreiber 
(Laufbahn beendet). 

 Dennis Jung, Philipp Kro-
kowski.  Jan Erik Grü-
newald, Fabian Greif, Alexan-
der Hartstang, Michael Arndt, 
Akram Chebab, Vadim Pucha, 
Andre Neitzert.  
Christoph Neitzert, Manuel 
Schmitz, Dennis Beyer, Domi-
nik Hartstang, Florian Weber, 
Nils Fettelschoß, Fabian Kaul, 
Julian Aller.  Daniel Seu-
ser, Henrik Sawadsky, Slatko 
Stevanovic, Nahsen Kesikci. 

 Oliver Haag, Andre 
Neitzert (Co-Trainer), Dennis 
Schumacher (Torwarttrainer). 

 Klassenverbleib
Beide Duelle mit dem VfB in der 
Vorsaison endeten torlos.
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© Foto: Internet-Seite der SG Puderbach



Alles gut bedacht ?
Wir lassen Sie nicht im Regen stehen !

 Bedachungenl
 Fassadenl

 Bauklempnereil
 Solartechnikl

 Wärmedämmarbeitenl

Industriestraße 17
57580 Gebhardshain

Tel. 02747 / 92340   Fax 02747 / 923499

www.dachdecker-weber.de
Gebr.Weber@t-online.de

Fetih Saricicek
Gerichtsstraße 2  57537 Wissen

Montag - Samstag 10:00 - 22:00 Uhr
Sonntag 15:00 - 22:00 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen !

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost :c

Die weiteren VfB-Spiele:
23.Oktober

01.November

08.November

15.November

22.November

29.November

06.Dezember

28.Februar

06.März

13.März

20.März

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

- SG Ellingen :

SG Weitefeld - :

- SG Müschenbach :

SV Windhagen - :

- SG Osterspai :

- TuS Montabaur :

VfL Bad Ems - :

VfB Linz - :

- SC Berod-Wahlrod :

VfL Hamm - :

- SG Elbert :

Sonntag, 27.September 2015

Samstag, 03.Oktober 2015

Sonntag, 04.Oktober 2015

Mittwoch, 07.Oktober 2015 - Nachholspiel

Samstag, 10.Oktober 2015

Sonntag, 11.Oktober 2015

Sonntag, 18.Oktober 2015

14:30 Uhr - SG Puderbach :

14:30 Uhr VfL Hamm - Spvgg Wirges II :

14:30 Uhr SG Westerburg - SC Berod-Wahlrod :

14:30 Uhr SG Weitefeld - VfL Bad Ems :

14:30 Uhr TuS Montabaur - SG Müschenbach :

15:00 Uhr SG Hundsangen - SG Elbert :

15:30 Uhr VfB Linz - SG Ellingen :

15:30 Uhr SV Windhagen - SG Osterspai :

15:00 Uhr SG Müschenbach - VfB Linz :

17:00 Uhr SC Berod-Wahlrod - SG Weitefeld :

14:30 Uhr VfL Bad Ems - SV Windhagen :

14:30 Uhr SG Elbert - SG Westerburg :

14:30 Uhr SG Ellingen - VfL Hamm :

14:30 Uhr SG Osterspai - TuS Montabaur :

15:00 Uhr SG Hundsangen - :

15:30 Uhr Spvgg Wirges II - SG Puderbach :

14:30 Uhr - VfB Linz :

17:30 Uhr SG Puderbach - SG Ellingen :

14:30 Uhr - Spvgg Wirges II :

14:30 Uhr VfL Hamm - SG Müschenbach :

14:30 Uhr SG Westerburg - SG Hundsangen :

14:30 Uhr SG Weitefeld - SG Elbert :

14:30 Uhr TuS Montabaur - VfL Bad Ems :

15:30 Uhr VfB Linz - SG Osterspai :

15:30 Uhr SV Windhagen - SC Berod-Wahlrod :

14:30 Uhr VfL Bad Ems - VfB Linz :

14:30 Uhr SC Berod-Wahlrod - TuS Montabaur :

14:30 Uhr SG Elbert - SV Windhagen :

14:30 Uhr SG Westerburg - :

14:30 Uhr SG Ellingen - Spvgg Wirges II :

14:30 Uhr SG Müschenbach - SG Puderbach :

14:30 Uhr SG Osterspai - VfL Hamm :

15:00 Uhr SG Hundsangen - SG Weitefeld :

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen



best of electronics!

Orlik

Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :
Sonntag, 27.September 2015

Sonntag, 04.Oktober 2015

Samstag, 10.Oktober 2015

Sonntag, 11.Oktober 2015

Freitag, 16.Oktober 2015

Sonntag, 18.Oktober 2015

Sonntag, 25.Oktober 2015

Sonntag, 01.November 2015

12:30 Uhr Niederfischbach II - SG Fensdorf :

14:30 Uhr SG Elkenroth - 1.FC Offhausen :

14:30 Uhr Spfr. Schönstein - SG Niederhausen :

14:30 Uhr SG Steineroth - :

17:00 Uhr Vatan Spor Hamm - SSV Almersbach :

14:30 Uhr SSV Almersbach - SG Mittelhof :

14:30 Uhr SG Friesenhagen - SG Elkenroth :

14:30 Uhr - TuS Bitzen :

14:30 Uhr SG Malberg II - SG Steineroth :

14:30 Uhr SG Niederhausen - Vatan Spor Hamm :

14:30 Uhr SG Fensdorf - Spfr. Schönstein :

14:30 Uhr 1.FC Offhausen - Niederfischbach II :

17:00 Uhr Spfr. Schönstein - 1.FC Offhausen :

12:30 Uhr Niederfischbach II - SG Friesenhagen :

14:30 Uhr SG Elkenroth - :

14:30 Uhr SG Niederhausen - SSV Almersbach :

14:30 Uhr SG Steineroth - SG Mittelhof :

14:30 Uhr TuS Bitzen - SG Malberg II :

17:00 Uhr Vatan Spor Hamm - SG Fensdorf :

20:00 Uhr SG Fensdorf - SG Niederhausen :

14:30 Uhr SSV Almersbach - SG Steineroth :

14:30 Uhr SG Friesenhagen - Spfr. Schönstein :

14:30 Uhr - Niederfischbach II :

14:30 Uhr SG Malberg II - SG Elkenroth :

14:30 Uhr SG Mittelhof - TuS Bitzen :

14:30 Uhr 1.FC Offhausen - Vatan Spor Hamm :

12:30 Uhr Niederfischbach II - SG Malberg II :

14:30 Uhr SG Elkenroth - SG Mittelhof :

14:30 Uhr Spfr. Schönstein - :

14:30 Uhr SG Niederhausen - 1.FC Offhausen :

14:30 Uhr SG Fensdorf - SSV Almersbach :

14:30 Uhr TuS Bitzen - SG Steineroth :

17:00 Uhr Vatan Spor Hamm - SG Friesenhagen :

14:30 Uhr - Vatan Spor Hamm :

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

Der weitere Spielplan der VfB-Reserve:
- SG Niederhausen :

SG Fensdorf - :

- 1.FC Offhausen :

SG Friesenhagen - :

- SSV Almersbach :

- SG Malberg II :

SG Mittelhof - :

- SG Steineroth :

08.November

15.November

22.November

29.November

20.März

03.April

10.April

17.April

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II
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VfB-Leichtathletik: Toller sechster Platz für Lea Lemke bei der DM
Mit einem sechsten Platz krönte Lea Lemke bei der Deutschen Meisterschaft der Blockwettkämpfe in Lübeck ihre erfolgreiche Saison. 
Damit hat erstmals seit über zwanzig Jahren eine jugendliche Athletin des VfB Wissen bei Deutschen Meisterschaften gepunktet (wenn 
wir mal von Paul Uhlemanns Staffelplatzierungen der letzten Jahre absehen). Lea ist damit derzeit auch die erfolgreichste U16-Athletin 
der LG Sieg.
Eigentlich ist der Höhepunkt der Freiluftsaison längst durch. Vor den Sommerferien fanden die großen Rheinlandmeisterschaften in Ein-
zel und Mehrkämpfen statt, die regionalen Sportfeste haben reichlich Gelegenheit geboten, Leistungen für die Bestenlisten zu erzielen. 
Das war für unsere Jugendlichen bisher in jedem Jahr so. Für Lea Lemke kam es diesmal anders: Die vierzehnjährige Athletin des VfB Wis-
sen hatte sich mit ihren großartigen Leistungen für die Deutschen Jugendmeisterschaften in den Mehrkämpfen qualifiziert (wie mehrfach 
berichtet) und entschloss sich, am Blockmehrkampf Sprint/Sprung in Lübeck teilzunehmen. Das Handicap dabei war der unglücklich 
gewählte Termin: Am letzten Tag der Sommerferien, in einer Zeit, in der die Athleten erheblichen Trainingsrückstand beklagen, musste 
das ganze Leistungsspektrum abgerufen werden. Das sollte nicht allen Beteiligten gelingen, und auch Lea konnte nicht ganz an die Form 
von Juni oder Juli anknüpfen. Aber nun der Reihe nach. Schlechtes Wetter und starke Windböen waren angekündigt, norddeutsche 
Küstenverhältnisse eben. 32 Athletinnen kämpften um den Titel, und der Wettkampf begann gleich mit der größten Herausforderung, 
dem Hürdensprint. Lea war gleich im ersten Lauf an der Reihe, lag in guter Position, kam dann aber an der drittletzten Hürde ins Strau-
cheln. Sie konnte sich gerade noch so ins Ziel retten und war mit ihrer Zeit von 13,07s (ihre perönliche Bestlestung liegt bei 12,76s) unter 
diesen Umständen noch ganz zufrieden. Den anderen Mädchen ging es nicht viel besser: Fast alle lagen mehrere Zehntelsekunden über 
der erwarteten Zeit. Der Grund blieb unklar, denn noch blies nur ein zaghafter Wind, und bis auf ein paar unbedeutende Tröpfchen hatte 
sich zu diesem Zeitpunkt auch der Regen noch zurückgehalten. Nachdem zunächst eine fehlerhafte Zeitnahme verdächtigt wurde, zeigte 
sich doch im Verlauf, dass die Leistungseinbrüche sich durch den gesamten Fünfkampf zogen. Eine traf es beim Hürdenlauf aber beson-
ders hart: Die schnellste Hürdensprinterin im Feld, Amelie Braun vom benachbarten CLV Siegerland und regelmäßig zu Gast bei heimi-
schen Sportfesten, trat in die zweite Hürde, stürzte und gab nach drei Disziplinen ganz auf. Lea indes befand sich vorerst mit dem zehnten 
Rang vorerst auf einem guten Mittelplatz.
Der Himmel zog sich bedrohlich zu und der Hochsprung stand an. Bei der Einstiegshöhe von 1,36m kamen die ersten Tropfen, und dann 
prasselte der Regen unaufhörlich auf die Athletinnen ein und die Temperaturen sanken  nicht die optimalen Bedingungen für neue Best-
leistungen. Die Mädchen traten nur zu ihren Versuchen kurz aus dem Zelt heraus, kein Warmhalten, kein In-Bewegung-bleiben, nur Frös-
teln. Die Bestleistungen gab es dann auch nicht: Lea war froh, im dritten Versuch wenigstens noch die 1,48m zu meistern, was bei einer 
Bestleistung von 1,60m sicher nicht den Erwartungen entspricht. Andere Springerinnen der deutschen Spitzenklasse, die schon mehr als 
1,70m gesprungen sind, blieben bei 1,52 oder 1,56m hängen. Gegenüber den Aktiven beim Block Wurf nebenan ging es ihnen aber noch 
vergleichsweise gut: Diese stürzten und rutschten reihenweise im glatten Diskusring und mussten sich natürlich auch mit bescheidenen 
Werten zufriedengeben. Lea verbesserte sich auf den 8. Platz und wünschte sich sehnlich, diesen bis zum Schluss zu verteidigen, bedeute-
te er doch die Teilnahme an der Siegerehrung und die besondere Erwähnung in den DLV-Statistiken.
Der 100-Meter-Sprint als dritte Disziplin war eigentlich unspektakulär. Lea hatte einen prima Start, konnte aber zu Beginn das Tempo nicht 
hoch halten. Erst auf den letzten zehn Metern gelang es ihr, den Abstand auf die Laufsiegerin noch zu verkürzen. 13,57s (PB 13,20), Mit-
telplatz in der Disziplin und Platz 12 in der Gesamtwertung, das war nicht nach ihrem Geschmack. Dann ging es zum Speerwurf, Leas Para-
dedisziplin. Allerdings hatte sie in den letzten Trainingseinheiten, die ja wesentlich auf ausgeglichene Leistungsfähigkeit in allen Mehr-
kampfdisziplinen ausgerichtet waren, nicht mehr ganz die Weiten der früheren Wochen erzielt. Somit war eine Marke um 33 Meter avi-
siert (bei einer PB von 36,91m). Mit guten 32 Metern kam sie im ersten Wurf bereits nahe an den Zielwert heran und konnte in den folgen-
den beiden Versuchen alles riskieren. Das war wichtig, denn bei den sehr schwierigen und wechselnden Windverhältnissen muss damit 
gerechnet werden, dass der Speer falsch landet und der Versuch ungültig ist. Nicht aber bei Lea: Zweiter Versuch über 33 Meter, dritter 
Versuch mit der Brechstange: 37,02 Meter! Bestleistung, Kreisrekord, formal Rheinlandrekord und vor allem bester Speerwurfwert aller 
Teilnehmerinnen. Da war sie doch sehr stolz, als diese Mitteilung über den Stadionlautsprecher an das große fachkundige Publikum ging 
und mit Beifall honoriert wurde. Platz sechs und vom neunten Platz mehr als fünfzig Punkte abgesetzt, das machte jetzt doch endlich gute 
Laune.
Zum Abschluss gab es noch den Weitsprung. Auch hier hatten die Damen der Blöcke Wurf und Lauf ziemlich Federn lassen müssen. Aber 
das Wetter hatte sich vorübergehend gebessert, es war sogar etwas wärmer geworden, und jetzt kamen die Mädchen durchweg besser in 
Fahrt. So legten viele mit 4,80 bis 5,00 Meter vor, Lea hatte nur 4,59m, musste also noch etwas zulegen. Im zweiten Versuch traf sie das 
Brett ausgezeichnet, Flugkurve und Landung waren stimmig, und es standen 4,91m zu Buche, was sie im dritten Versuch nicht mehr ganz 
erreichte. Damit konnte sie Platz sechs in der Gesamtwertung halten, und hatte auf den Bronzeplatz nur 24 Punkte Rückstand (entspre-
chend einer einzigen Hochsprunghöhe…). Damit musste sie aber nicht hadern, mit einer Medaille hatte ohnehin niemand gerechnet. Der 
Gang zur Siegerehrung wurde zur Prozession, und auf dem Podest gab es nur strahlende Gesichter und freundliche Umarmungen. Unterm 
Strich fehlten Lea mehr als 80 Punkte zu ihrer persönlichen Bestleistung, aber das Erlebnis, bei einer Deutschen Meisterschaft erfolgreich 
zu sein, überwog bei weitem.
Die Platzierungen der DJM Block Sprint/Sprung (W14  Jahrgang 2001): 1. 2785   Denise Jaeschke (LG Stadtwerke München) - 2. 2688   
Finja Rattunde (MTV Lübeck) - 3. 2654   Angela Förster (TV Wörth) - 4. 2641   Iris Herbst (LG Stadtwerke München) - 5. 2635   Wiebke Oel-
gardt (Werder Bremen) - 6. 2630   Lea Lemke (LG Sieg / VfB) - 7. 2616   Emma Spengler (SV Halle) - 8. 2588   Mikkeline Braun (SC Magdebg.)

© Fotos & Bericht: G.BlankeLea
Lemke
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• Persönliche Beratung von Mitarbeitern 
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• Entwicklung von individuellen Druckprodukten für 
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• 24 Stunden Druckservice. Schnell, lexibel und kompetent – 

 gedruckt, verpackt, versendet! Da!

• Regional, überregional, international.  
 Wie liefern Ihr Druckprodukt wohin Sie wollen!

www.druckmueller.de
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In der ersten Hälfte des 20.Jahrhunderts war es 
nicht unüblich, Fotos von Fußballmannschaften 
oder einzelnen Spielen als Postkarten-Motiv zu 
verwenden. Auf diesem Weg sind auch manche 
historische Aufnahmen ins VfB-Archiv gelangt. Un-
ser langjähriges Mitglied Heinz-Walter Alfes stellte 
uns nun aus seiner umfangreichen Sammlung obi-
ge Aufnahme zur Verfügung, die ihm bei einer 
Postkarten-Auktion aufgefallen war. Sie ziert eine 
Karte, die am 3.September 1923 den Weg von Wis-
sen zu Fräulein Änne Koch nach Troisdorf fand.
Das Foto entstand unzweifelhaft in der alten Fran-
kenthal-Kampfbahn, doch sind weder die beiden 
Mannschaften noch der Anlaß des Spiels bekannt. 
Die Trikots eines der beiden Teams ziert die Auf-
schrift “WSV”, somit dürften die Spieler mit dem 
dunklen Kragen vom VfB stammen. Falls jemand 
einen der Abgebildeten erkennt oder sonstige Hin-
weise zum Bild geben kann, bitten wir um eine kur-
ze Nachricht an die Geschäftsstelle.  
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Stefan’s Grill- & Partyservice
Eventmanagement

Inhaber: Stefan Krieger

Im Kreuztal 72

57537 Wissen

Telefon: 0 27 42 . 91 27 31

Mobil: 0 171 . 26 74 817

Fax: 0 27 42 . 30 13 28
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. Hygieneartikel
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Flächen und Hände
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. Küchenausstattung

Ulrich Heck

Behringstraße 13, 57537 Wissen

Telefon 02742 9677-41
Telefax 02742 9677-40
Mobil 0173 2725629



Die 2.Mannschaft
6.Spieltag: SG Malberg II - VfB Wissen II   2:2

7.Spieltag: VfB Wissen - SG Mittelhof  0:3 

Auch am sechsten Spieltag der Kreisliga B2 hielt die Serie, 
auch das Spitzenspiel bei der bisher in allen fünf Saison-
spielen siegreichen Reserve der SG Malberg überstand die 
Mannschaft von Trainer Michael Ferfort ungeschlagen. Al-
lerdings war, was die gute Leistung des Teams nicht schmä-
lert, auf dem Hartplatz in Rosenheim mehr drin als das 2:2-
Unentschieden. Angesichts des Chancenverhältnisses und 
der Spielanteile in der 2.Halbzeit kann man aus VfB-Sicht 
durchaus von zwei verlorenen Punkten sprechen. Die Re-
aktionen der beiden Mannschaften beim Schlußpfiff zeig-
ten dann auch, daß die Hausherren deutlich mehr Grund 
hatten, sich über die Punkteteilung zu freuen.
Bei Dauerregen kam der VfB besser ins Spiel und entspre-
chend früh zu guten Chancen. Eine davon nutzte Philipp 
Bedranowsky nach vier Minuten zur 1:0-Führung. Auch da-
nach kontrollierte die Ferfort-Elf die Partie, ehe nach gut 30 
einer halben Stunde die Gastgeber allmählich zeigten, war-
um sie bislang mit der Maximalausbeute von 15 Punkten 
und 20:3 Toren auf Platz 2 standen. Per Kopfball kamen die 
Malberger zum 1:1-Ausgleich (38.) und hatten kurz darauf 
sogar die Chance zur Führung, doch Marco Retzlaff im VfB-
Tor parierte im 1:1-Duell glänzend. Noch vor dem Seiten-
wechsel hätte aber auch Kapitän Maik Schmidt das 1:2 er-
zielen können. Nach einem Mißverständnis in der gegneri-
schen Abwehr ging er über alleine aufs SG-Tor zu. Sein He-
ber über den Torwart hinweg ging leider auch knapp über 
die Querlatte. 
Diese Szene gab dann die Richtung für den zweiten Ab-
schnitt vor. Roman Seelbach traf mit einem sehenswerten 
Schuß aus gut 20 Metern die Latte (54.), Maik Schmidt kurz 
darauf aus spitzem Winkel nur den Außenpfosten.Umso 
überraschender fiel fast postwendend das 2:1 für Malberg 
(61.), als eine hohe Freistoßflanke nach einer Kopfballstaf-
fette den Weg ins Netz fand. Die Wissener Antwort ließ 
aber nicht lange auf sich warten, und auch dem 2:2 (63.) 
ging ein Freistoß voraus. Lucas Brenner flankte in die Mitte, 
der Ball wurde abgefälscht, Adrian Ueckerseifer war (mal 
wieder) zur Stelle und staubte per Kopf zum Ausgleich ab. 
In der verbleibenden Spielzeit kam Lucas Brenner dem 
Siegtor am nächsten, als er nach einem Steilpaß bereits am 
Torwart vorbei war, den Ball aus spitzem Winkel aber nicht 
mehr über die Linie brachte.  

Knapp 18 Monate nach der letzten Heimniederlage hat es 
den VfB nun mal wieder erwischt. Im Derby gegen die SG 
Mittelhof waren die zahlreichen Ausfälle wichtiger Spieler 
nicht mehr zu kompensieren und die Gäste entführten alle 
drei Punkte. Der zuletzt so überzeugende Adrian Uecker-
seifer hatte die Niederlage mit einem Eigentor eingeleitet.
Trotzdem ist die Ausgangslage mit nun 3 Siegen, 3 Remis 
und einer Niederlage glänzend. Am Sonntag steht nun die 
wohl schwierigste Aufgabe der ganzen Saison auf dem Pro-
gramm, denn es geht zum hohen Meisterschaftsfavoriten 
und Tabellenführer SG Steineroth / Molzhain. 

Abwehrchef
David Köllemann
hatte zuletzt mit
Rückenproblemen
zu kämpfen

Jasper
Müller

Adrian
Ueckerseifer
und Marvin
Reifenrath

Neuzugang
Patrick Nau





VfB-Tischtennis: Grandioser Auftaktsieg gegen Betzdorf
Nach dem erfolgreichen Aufstieg in die 1. Kreisklasse Nord 
gelang unserer Tischtennis-Herrenmannschaft zum Auftakt 
der Saison 2015 / 2016 am ersten September-Wochenende 
ein unverwartet klarer 9:3-Erfolg gegen die Mannschaft der 
DJK Betzdorf. Die Gäste kamen bis auf Brett 2 in stärkster 
Besetzung.
Auf heimischen Platten trat unsere Mannschaft mit einer op-
tischen Überlegenheit von sieben Spielern an. Das zahlte sich 
dann auch aus - alle drei Eingangsdoppel in der Besetzung Geis 
Carlos / Geis Karsten, Schmidt Dirk / Sander Ulrich, Alac Yasin / 
Hoepfner Werner wurden mit jeweils 3:1 Sätzen gewonnen. 
Die 3:0-Führung konnte dann in den anschließenden Einzeln 
trotz einiger Satzverluste weiter ausgebaut werden. 
Dirk Schmidt setzte sich im oberen Paarkreuz gegen seine 
starken Gegner an Brett 1 und 2 (Michael Maag und Manuel 
Schmidt) mit jeweils 3:1 Sätzen durch. Im zweiten Einzel 
gewann er sogar den 4. Satz gegen Manuel Schmidt mit 11:0. 
Auch Neuzugang Yasin Alac gewann seine beiden Einzel im 
mittleren Paarkreuz. Hingegen musste sich Carlos Geis an 
Brett 2 in seinen Einzeln knapp geschlagen geben. Im mittle-
ren und unteren Paarkreuz überzeugten unsere Spieler Wer-
ner Hoepfner und Ulrich Sander in den Einzeln. Dies lag wohl 
auch daran, dass wir während der gesamten Schulferien trai-
nieren konnten. Die Punkte holten im Einzel: Dirk Schmidt (2), 
Alac Yasin (2), Werner Hoepfner (1), Ulrich Sander (1). 

: 1. Dirk Schmidt, 2. Carlos Geis, 
3. Alac Yasin, 4. Werner Hoepfner, 5.Ulrich Sander, 6.Achim Or-
then, 7.Karsten Geis (nur Doppel). Mit dem Sieg wurden zwei 
wichtige Punkte für den Klassenerhalt erkämpft. Im nächsten 
Auswärtsspiel treffen wir auf die starke Mannschaft von TuS 
Weitefeld / Langenbach IV am Freitag den 9.Oktober um 20.00 
Uhr in Weitefeld.                  © Bericht: Ulrich Sander

Die Mannschaftsaufstellung

Optimale Punkt-
ausbeute beim
Saisonstart:
VfB-Topspieler
Dirk Schmidt

© Foto: www.
multisport-
center.de

Medizinisches
Aufbautraining

mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten

über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training
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Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48
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Müllers Backstube

Siegstraße 2
57537 Wissen
Telefon: 02742 / 2290

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 
durchgehend von 6 bis 18 Uhr 
samstags bis 12 Uhr und 
sonntags von 8 bis 10.30 Uhr

Müllers Backshop

Im Rewe-Markt
Schlossstraße 2
57537 Wissen

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag 
von 7 bis 21 Uhr, 
sonntags von 8 bis 10.30 Uhr



(16.09.2015) Nach dem frühen Ausscheiden gegen die JSG Elbert 
im Rheinlandpokal am 1.September und kleinen Änderungen im 
Spielsystem traf Trainer Thomas Hirsekorn den richtigen Nerv der 
Spieler, um diese für die neue Saison einzustellen.
Eine Reihe von Testspielen im Vorfeld diente dem Trainer, der die 
Mannschaft erst kurzfristig übernommen hatte, kennen zulernen 
und die einzelnen Spieler einzuschätzen. Nachdem gegen die JSG 
Elbert, die in der Relegation zur Bezirksliga noch mit 1:0 geschla-
gen werden konnte, das Spiel nach 2:0 Führung mit 2:3 verloren 
ging, stellte Thomas Hirsekorn die Mannschaft und das System 
etwas um. Mit Erfolg, denn im ersten Meisterschaftsspiel am 12. 
September gegen Westernohe konnten sich seine Mannen deut-
lich nach 3:0 Halbzeitstand mit 8:1 durchsetzten. Hier zeigte sich 
eine tolle Motivation, Durchschlagskraft und Treffsicherheit. Die 
Tore erzielten allein sieben Spieler: Pascal Freudenberg, Jan Kila-
nowski (2), Felix Arndt,  Kevin Kuhn, Paul Hüsch, Steven Winzen-
burg und Tobias Reiss  waren erfolgreich.
Nur drei Tage später stand schon die nächste Begegnung gegen 
die JSG Salz auf dem Rasenplatz in Meudt an. Bei den letzten 
Aufeinander treffen, hier in der Saison 2013 / 2014 noch unter 
dem Namen JSG Meudt, gingen die beiden Saisonspiele mit fast 
gleicher Mannschaftsbesetzung deutlich mit 0:7 und 2:5 ver-
loren. Auch in diesem Match zeigte sich von Anfang an, das der 
Gastgeber der Herr im Haus sein wollte und schon in der 1. Min 
die für unsere Mannen gefährliche Situation herauf beschwor. 
Nach Stoppfehler von Felix Arndt, der den verhinderten Marcel 
Schneider in der Innenverteidigung vertrat, eroberte der Gegner 
den Ball, wurde dann aber vom stark spielenden Eyub Cosar ab-
gedrängt, der das Spielgerät ins Seitenaus beförderte. So dauerte 
es nur einige Minuten, bis sich die Abwehr stabilisierte.
In der 5. Minute dann gelang es Steven Winzenburg eine Gele-
genheit zu nutzen, um den wichtigen 1:0 Führungstreffer zu er-
zielen. Mit Motivation, tollem Zweikampfverhalten und der kon-
sequenten Balleroberung in der eigenen Hälfte ging es mit 
diesem Ergebnis in die Pause. Tobias Reiss, der in der 19. Minute 
durch Angelo Postorivo Verletzungsbedingt ersetzt werden 
musste, konnte nach einer bis dahin tadellosen Leistung leider 
nicht mehr eingesetzt werden und wird einige Zeit pausieren 
müssen. An dieser Stelle gute Besserung, auch an alle anderen 
Mitstreiter, die im immer härter werdenden Match, sei es durch 
Übermotivation oder sogar Frust bis hin zu purer Absicht verletzt 
wurden.
Zur zweiten Halbzeit änderte Thomas Hirsekorn, unterstützt von 
Betreuer Reiner Arndt und den Vätern, die abermals den Trans-
port zum Auswärtsspiel übernommen hatten, die Positionen. 
Felix Arndt rückte in den Angriff für Kevin Kuhn, Felix Beib auf die 
rechte Abwehrseite, Paul Hüsch weiterhin auf der linken Ver-
teidigerposition mit Alexander Mildenberger und Eyüb Cosar als 
Innenverteidiger. Auch diese Aufstellung lies so gut wie keinen 
Angriff der JSG Salz zu. Nach Balleroberung in der eigenen Hälfte 
konnte Alexander Müller mit guter Übersicht Felix Arndt in Scene 
setzen, der nach schnellem Antritt in der 47. Minute zum 2:0 ein-
schob. Tim Mockenhaupt, der in der 57. Min. eingewechselt wur-
de, übernahm die rechte Mittelfeldposition und fügte sich naht-
los ein. Drei Minuten später führte Steven Winzenburg einen 
Einwurf derart schnell aus, das die Gegner zu spät auf Jan Kila-
nowski aufmerksam wurden und dieser mit einem Kontakt den 
Ball über den Torwart ins Netz zum 3:0 lupfte. 
Nun wurde wie erwähnt die Partie, die vom Unparteiischen Jörn 
Bergmann bestens geleitet wurde, immer härter. Eyüb Cosar 
verletzte sich an der Innenhand, konnte aber weiter spielen, Felix 
Arndt, Angelo Postorivo und Alexander Müller mussten innerhalb 
kurzer Zeit ausgewechselt werden, konnten aber später wieder 
eingesetzt werden. Diese Situation führte zu Unkonzentriert-
heiten in den letzten 10 Minuten, die die JSG Salz dann in der 79. 
Min. zum 1:3 nutzen. Kurz darauf kam es zu einer Tätlichkeit im 
Wissener Tor, als ein Spieler von Salz unbegründet und mit voller 
Absicht auf den Knöchel von Felix Arndt trat, um schnellstmöglich 
den Ball zum Mittelpunkt zu befördern. Diese Situation wurde 
leider nicht gesehen und somit nicht geahndet vom Schieds-
richter, der sonst nach Rücksprache die dunklere der beiden Kar-
ten gezogen hätte.Solcher K(r)ampfgeist gehört nicht auf den 
Platz und sollte von den Verantwortlichen unterbunden werden. 
In der 80. Minute erhielt die Heimmannschaft noch einen Straf-
stoß, nachdem Steven den Ball und Gegner im Strafraum getrof-
fen hatte. Salz konnte noch auf 2:3 verkürzen, aber unmittelbar 
nach Wiederanpfiff beendete Schiedsrichter Jörn Bergmann die 
Partie.
Toller Kampfgeist, wichtige Balleroberungen, über weite 
Strecken sicheres Kombinieren und Nutzen der eigenen Chancen 
waren der Schlüssel des Erfolges gegen diese körperlich starke 
Mannschaft der JSG Salz, die sicherlich Meisterschaftsambiti-
onen hat. Wächst unsere Truppe weiter zusammen, sind wir auf 
einem guten Weg, in der Klasse mithalten zu können. 

    Weiter so, Männer !        (c) Bericht: R.Arndt, Fotos: Sven Hering

Zwei Auftaktsieg für die B-Jugend  in der Leistungsklasse





Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert

re ise - center  wissen/s iegre ise - center  w issen/s ieg

Wir... beraten Sie persönlich für Ihre Bahnreiseü
geben individuelle Fahrplan- und Reiseauskunftü
errechnen Ihren günstigsten Tarifü

Westerwaldbahn  GmbHWesterwaldbahn  GmbH

Sie planen einen Kurzurlaub ? Fragen 
Sie uns nach den Angeboten von

Die JSG Wisserland bittet um ihre Unterstützung
Liebe Fußballfreunde,

Sven Hering

die Vereine Sportfreunde Selbach, Sportfreunde Schönstein, SV Mittelhof, TuS Niederhövels und VfB Wissen haben sich als 
Ziel gesetzt, Kinder und Jugendliche mit Leib und Seele für die “schönste Nebensache der Welt” zu begeistern und diese 
altersgerecht im Jugendfußball auzubilden.

Mit Ihrer Hilfe möchten wir z.B. die Ausbildung von Trainern und Betreuern, die Anschaffung von Trainingsmitteln, Fahrgeld 
für die Jugendmannschaften oder die Bezuschussung von Trainingsanzügen fördern.

Spendenkonto: JSG Wisserland
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BIC: MALADE 51 AKI

Für weitere Informationen oder Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Jugendleiter VfB Wissen, Geschäftsführer JSG Wisserland

Telefon 02742 / 1832 oder 0175 / 1626 993, eMail: sven.hering @vfb-wissen.de

Bitte unterstützen Sie unsere Jugend-Spiegemeinschaft.
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Rheinland-Pokal: JSG Wisserland II - JSG Fernthal II   5:1

Rheinland-Pokal: JSG Wisserland I - JSG Fernthal I   6:5 n.E.

C9-Kreisklasse: JSG Salz III - JSG Wisserland II   1:2

Leistungsklasse: JSG Wisserland I - JSG Lautzert   4:1

Leistungsklasse: JFV Oberwesterwald - JSG Wisserland 0:11

(08.09.2015) Das Trainer- und Betreuerteam der neu formierten C-Ju-
gend (Tomasz Gawenda und Wolfgang Seifer sowie Michael Emme-
rich, Sven Hering und Thomas Heck) konnte sich über eine gelungenes 
Pflichtspieldebüt im Rheinlandpokal freuen, siegte doch die C2 gegen 
die JSG Fernthal 2 mit einem deutlichen 5:1, während die C1 die klas-
senhöhere JSG Fernthal 1 nach weitestgehender spielerischer Domi-
nanz des aber zum Schluss immer gefährlicher aufkommenden Geg-
ners nach dramatischem Spielverlauf 5:4 n.E.(1:1)schlug. Beide Parti-
en wurden sehr fair geführt.
Die C2-Jugend zeigte im Verlaufe des Spieles auf dem Hartplatz ein im-
mer deutlicheres spielerisches Übergewicht. Die 1:0 Pausenführung 
durch Umut Yilmaz (19.) spiegelte nur sehr unzureichend die spie-
lerische Überlegenheit unseres Teams wieder, wenngleich sich der 
Gegner tapfer wehrte. Direkt nach der Pause nutzte Fernthal eine von 
sehr wenigen Unachtsamkeiten der Wisserländer Abwehr zum Aus-
gleich (36.). Niklas Keller sorgte vier Minuten später wieder für die 
Wissener Führung. Mit permanentem Powerplay ließen die Em-
merich-Schützlinge den Gegner von nun an nicht mehr ins Spiel kom-
men Mit einem Doppelschlag durch Louis (64.) und wiederum Niklas 
Keller (65.) entschieden sie das Spiel endgültig. Lukas Brandenburger 
netzte in der Schlussminute zum 5:1 Endstand ein.

Die C1-Jugend wurde vom Trainergespann Tomasz Gawenda und 
Wolfgang Seifer optimal auf den Bezirksligisten eingestellt, während 
DJ Sven Hering mit passender Musik aus der Lautsprecheranlage die 
Spieler und Zuschauer auf diesen ersten Härtetest einstimmte. Unse-
re Jungs fanden sofort zu ihrem Spielrhythmus und ließen den Gegner 
in der ersten Viertelstunde noch nicht einmal in Strafraumnähe kom-
men. Allerdings gelang es ihnen auch nicht vorne durchslagend zu 
gieren. Mit zunehmender Spieldauer gelang es Fernthal gelegentliche 
Konter zu setzen, aber auch unser Team erarbeitete sich durch Pascal 
Heinze und Felix Arndt die ein oder andere zwingendere Chance. Eine 
davon nutzte Felix Arndt mit tollem Antritt und feinem Abschluss von 
links ins lange Eck zur 1:0 Führung. So ging es in die Halbzeitpause. 
Nach der Pause drängte das Wisserlandteam auf den Ausbau der Füh-
rung, wurde dadurch aber auch anfälliger für Konter. Fahrlässig war 
der Umgang mit den sich bietenden Torchancen, die ein guter Fern-
thaler Keeper mehrmals gut parierte. Ein Ballverlust der Wissener am 
gegnerischen Strafraum nutzte Fernthal um mit zwei genialen Pässen 
das gesamte Wissener Mittelfeld inklusive der aufgerückten Abwehr 
zu düpieren und frei stehend den Ausgleich (65.) zu erzielen. In der 
Folge vergab das Wisserlandteam noch drei 100%ige Torchancen. 
Damit wurde ein Elfmeterschießen zwingend notwendig. Hier zeigte 
Mel Brucherseifer Nervenstärke und entschärfte zwei Fernthaler Elf-
meter. Mit den von Maurice Michel, Marlon Schumacher, Pascal Hein-
ze und Justin Hering verwandelten Elfmetern siegte man zum Schluss 
verdient mit 5:4 n.E. in einer sehr fair geführten Partie. 

(14.09.2015) Mit einem guten Auftritt nur zwei Tage nach dem über-
zeugenden Pokalauftritt starteten die Jungs von Michael Emmerich 
im Abendspiel bei der JSG Salz II mit breiter Brust. Schon der erste An-
griff brachte durch Umut Yilmaz die Führung, die Lukas Happ in der 25. 
Spielminute gekonnt ausbaute. In der zweiten Halbzeit geriet die 
Mannschaft jedoch zunehmend in Bedrängnis und musste den An-
schlusstreffer (52.) hinnehmen. Als einige einheimische Zuschauer 
durch unsportliches Sozialverhalten für Hektik sorgten, erwachte die 
„Jetzt-erst-recht“-Mentalität und das gesamte Team hielt noch ein-
mal dagegen. Das führte letzlich zum Erfolg. Das Spiel wurde von den 
Spiellern sehr fair geführt.

Letzteres galt auch für das Auftaktmatch der C1 in der Leistungsklasse 
gegen die JSG Lautzert. Unser Team nahm von Beginn an das Heft in 
die Hand, agierte aber zu wenig schlagkräftig, die Spielanlage wirkte 
zu-nächst pomadig. Lautzerts Trainer Andreas Weyer sah das natür-
lich und instruierte seine Spieler entsprechend. Eine Unachtsamkeit 
führte zu einem schnellen Konter und der agilste gegnerische Angrei-
fer mit der Nummer 11 versenkte den Ball chancenlos für den tadellos 
haltenden Mel Brucherseifer zur Lautzerter Führung (25.). Das wie-
derum weckte die Zielstrebigkeit der Wissener Spieler, die jetzt ver-
suchten zwingender und mit mehr Druck zu spielen. Folgerichtig er-
zielten sie durch Felix Arndt nur fünf Minuten später den Ausgleich, 
gleichzeitig auch der Pausenstand, weil wiederum zwingende Tor-
chancen ausgelassen wurden. Auch im weiteren Verlauf scheiterten 
sie am Aluminium, dem gegnerischen Torwart oder der eigenen Un-
konzentriertheit. Dennoch geriet die JSG Lautzert immer deutlicher 
ins Hintertreffen. Ein Doppelpack von Felix Arndt besiegelte den sieg-
reichen Wissener Meisterschaftseinstand, den der agile Pascal 
Heinze mit seinem längst überfälligen Treffer zum 4:1 Endstand 
abrundete. 

Auch am vergangenen Wochenende setzte sich die Erfolgsserie der 
C1 fort. Zum 11:0 (6:0)-Kantersieg bei der JFV Oberwesterwald trugen 
gleich sechs Spieler ihre Treffer bei. Es trafen: Pascal Heinze mit einem 
Hattrick innerhalb von sechs Minuten und einem weiteren Tor kurz 
nach der Pause, Umut Yilmaz, Eren Cifci, Jona Heck, Felix Arndt eben-

Hervorragender Saisonstart für die C-Jugend-Fußballer

(c) Berichte & Fotos:
Thomas Heck
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Unser Team für die Bezirksliga 2015-16

Marvin Scherreiks Stephan Orthmann Mario Weitershagen Simon Ebach Philipp Bedranowsky Rüdiger Schulz André Schneider

Dennis Kohl Dennis Ferfort Lucas Brenner Christoph Lichtenfeld Lukas Deger Philipp Freudenberg Sebastian Land

Cem Cakatay Moritz Ebach Robin Menges Torben Wäschenbach Alexander Rosin Fation Foniq Hüseyin Samurkas

Maik Schnell Serdar Aslan Yannick Brenner Wolfgang Leidig Sascha Kill Michael Kohl Daniel Rödder
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